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Ortsstatuts 
Beegkom —- Kürzlich wurde 

zwischen Neuendors und hier der 
Kutscher Bode des Bauerngutobe 
sicers Fischer lGörzigt besinnttngslos 
ausgefunden Er war am Abend von 

hier mit einem Lastwagen abgesah- 
ten. Wahrscheinlich ist er unterwegs 
eingeschlafen, dabei vom Wagen ge 
stürzt und überfahren worden. Ei 
nige hundert Meter toeit stand das 
Fuhrwerk quer über der Chansser. 
IS. wurde besi...unggl o- u» d anschei- 
neno schwer verlekt in das hiesige 
Krankenhaus eingeliesert. 

Buckom Es brannte die dem 
Eigenthümer Schwarz von hier ge- 
horige, dicht bei der Stadt gelegeite 
Schrank mit vielem Vorrath an 
Brettern und Wirthschastigegenstän 
den vollständig nieder. 

Neid-Zig. Dem holzhouer 
meister Wilhelm Abraham zu Rein 
zlg ist das Allgemeine Ehren-Zeichen 
verliehen worden. 

Iriedel Durch einen mit 

Gtreichhölzern spielenden fünfjährigen 
Knaben wurde die gefatntnte hausier- 
wtrthschaft der Eltern des Mai-C 
Namens Buhnar in Krone, ein Rauh 
der Flammen. 

Weißagt Beim Auiroden 
eines lten Jluszhautnes machte kürz 
lich der Eigenthümer Klaue in seinem 
Gartengrundstiitk einen seltsamen 
Fund, indem er in geringer Tiefe aus 
zwei noch gut erhaltene menschliche 
Skelette stieß. Vettnuthlich ist hier 
in früheren Jahren ein Verbrechen ve- 

gangen worden« doch fehlen jegliche 

Inhalt-Wahn um Klarheit zu lchaf 
en. 

Calatn —- Das Gasthans des 
Gastwirths Rabe in Seele bei lcaiau 
nebst Stall und Wertstattegehöuven 
ist vollständig niedergehrannt. 

Kürzlich brannte die dein Mühlen- 
besiher Wollgast in Zinniy lltreis 
Calaut gehörige Wassermiihle hie auf 
die Umfassungemauern nieder. Wie 
verlautet, sollen bedeutende Lagert-or 
rathe an Getreide und Mehl ein Raub 
der Flammen geworden fein. 

stets-e Ohms-U- 
L ö n i g i h e r g. -—- Ohervoftdirek 

tor Wabner in Königöbetg ist in glei 
cher Eigenschaft nach Magdehnrg ver 

seit. Als sein Amtsnachfotger liber- 
ninitnt ootn l· Juni ah Oherpoftoicek 
tor Senger aus Oppeln die Leitung 
der hiesigen Oherpoftdikettion 

Braunsberg Feueklärm 
ertönte kürzlich Nachts in der M- 
Stunde. Jn der Wohnung der Frau 
Rentieke Krause toar die Petroleutn 
larnoe umgeworfeu und zerbrochen- 
Dd hilfe schnell zur Stelle war, 
konnte das Feuer in kurzer Zeit ge- 
löscht werden« 

Creuzburg —-— In dein Nach- 
bardorfe Cavekn erkrankte der Be- 
siher Rudolf Pahlke an Genickltarre, 

Hin deren Folgen er auch verstorhen 
ft. 

Its-ins petitesses- 
D o neig. —- Der frühere Bäcker- 

rneifter Rontpeltin aut- Ztadtgebiet, 
ein sehr wohlhabender Nentier, der 
vor einiger Zeit infolge andauernoer 
Krankheit einen Selbitmordoeriuch 
mit Durchfchneiden der Pulse-dem 
beging, ift gestorben- 

Elbing. — Kükzlich stürzte das 
Geriift bei einein Neuban in trer 
bergftraße ein, wobei der Mit-fer- 
polrer Nosoni getödtet und der Arbei- 
ter Sill schwer verletzt wurde· 

G r a u d e n z. Wegen ver-sei- 
gerter Lohnerhiihung drangen in Rie- 
senberg 25 Eifenbchnarbeiter in das 
Magiftratsgebäude, um dort ihre 
Forderungen durchzusehen Da die 
Polizeibeamten der Ueber-nacht nicht 
new-schien waren, tourde eine Abthei 
lung des 5. Kürassierregirnents erbe- 
ten. Zwanzig Arbeiter wurden ver 
haftet. 

freut-s tote-. 
« 

Stettin. th- Hertrie ifitt 
siumstrnße l« verfeyte in der Nacht 
der Arbeiter Paul Mattie dein Arbei 
ter Lehmann, den er dorthin begleitete 
und mit dem er wegen der Frat- des 
lesteren in Streit lkieuttien -var, qui 
dem hauittur mit einem ichtveeen 
Instrument einen tottchtiqenhiet iiber 
den Kont· Dann fchteppte er ihn in 
Gemeint-hist mit einem better Ins 
dni freie Neid und tödtete nett Ver 
leyten kinrctt Zitttnge mit einen- sie 
nelitein Matti- iontde uertsnttet 

A n t i a tu. Hier tunt Getan 
nettetmuiietter Ritter vom Nennen 
Amt-gericht- eisinnniik in ielbttnsiit 
Netlchet Ab cttt Lttiol ttno tin-) nn 

ten Folgen der Aet.rittnna. 
k- t a en v u r n. die Mitte den 

Tot- tses Meinem- Utedtttnntrnttte 
de Meist-rann eitel-we Metonttt 
stelle dee Kreciee Dunste-tm tit wem 

Mettntst Meditttmltnttt Dr Bttnt 
»Hm-. In Womit nderttsnen zwtdeik 

wette fes-m 
Eis-ten Der ehe-ruhte is.et 

tetstet Hi itseiuen Minnen mitten 
stunk It i«i.tIltsiItst:.-«ie Ql.titt-n,ks.sti 
shxsmtntsinettan t : Mute t«i. 

qudenest Dotter-»Nichts- 
dtedtehttetwinden-sinkt k: Wut 

its-u nnd voriuttone in thier- titn H 
Rettrruuztstutktest ettunni its-»den 

ne M« ttdtetittserttshtte Wie 
Wut GitditNttksts I wobst-Hit« be 

Hing NO Fett bei tttttetnen Von-gest 
Int- tet wenn-MO- thut-r 

und set-me streute tut NO einer 

«-. » -- J 

ssjöheigen Amtitbätigteie in den 
Ruhestand 

Gnefen. —-— Grundbesitzer Busch 
in Lendqu verkaufte feine kund 70 
Morgers große Besihunq fiik Las-W- 
Makk an ven Landwikm Meios aus 
Bitten-verder. 

Its-its Zytesstsspeksetm 
1 

S ch le H w i g. Ver frühere- 
Büchfenichmied Veqeniutdt inSchies ! 
kpiq starb im Alter von S» Jahre-H 
ist wir österreichischer Soldat und 
kam mit den Oesieteeichem 1850 nach« 
Schleeioiq, 

A l t is n a Eine Wohlthötecin 
kee Atti-. Jst-« RahbiwteasiesioH 
Musik, feierte ihren Dis-jährigen Ge j 
butmaq vet sich zu einer-s Feiwqi 
für die ganze Ziegelttewemeinde qe 
ftaftete Der steifen Dame wurde 
Die erfreuliche Mittheilung gemacht, 
daß viele Damen aus der Gemeinde 
eine ivodltbåtiqe Stiftung ins Lesen 
trafen haben, die Den Namen oee 

Frau Mit-» tragen wiev- 

sent-e Wiese-. 
B u n « la u. In eine n Ansalle 

vo» geistiger Störung sprang in Alt- 
ölo im hiesigen Kreise die etwa « 
Jahre alte Frau de- Manreri Schutz 
in den Lober-, in den-« sie den Tod 
sand. 

»Seit Ansanq Februar d. J wurde 
in Sieger-wart hiesigen Kreises die 
oerioittrvete Frau Röbricht permis-t- 
Mnnmebr ist die Leiche der Frau irn 
Queio aufgefunden worden, 

Frankenstein Von der 
Feuern-ein todtgetabren wurde in 
Alt-Altnmnnsdors die Jnrooisnerin 
Stenzel Ali die Lilichbilse ausriiate, 
überschrit: die schioerbörigr Frau Dir 
Pariser-see Sie tain unter die Räder 
des beweint-agent Schiner oerleyt 
wurde sie in das nahe Psarriiasts ge 
rrzgen, wo sie bald starb. 

Gotte-berg. --— Ein ichroerer 
Uns-il kras in der Vinter«schen Garn 
bleiche sudittersbach die dort beschäf- 
tigte liliiibrige Arbeiterin Martba 
Grieger. Dir Ungliialiche gerieth 
mit der Hand in das Getriebe einer 
Maschine and eile sie zum Stillstand 
gebracht werden konnte, war ils-Arm 
oollitiindiq vom Körper abgerissen, 

Hirschberg. In Bist-misch- 
Jkingbiich bat die Les-Jahre alte Toch- 
ter des Ziininercnanns Rasch ihren 
Vater ermordet, indem sie ihn unter 
Mitbilse ibrrz Geliebten ins Wasser 
wars. Das Mädchen wurde per- 

berstet 
M u s l a u,——- Durch lkinatbrnung 

giftiger Gase fand der etwa Miiibeige 
Grubenarbeiter Hubatieb den Tod; er 

Hutte sich in der Braunloblengrube 
von Blätchen E Tieeler nach einer 
Soole begeben, uin etwas nachzu- 
reisen Wiederbelelmngsversuche waren 

erfolglos. 
Oel-, Irrt Var-meet hiesigen 

Kreises stürzte das Jsiäbrige Töchter- 
chen des Cbausseeioiirters Hein in den 

Vorsteich und erirant, da nicht gleich 
hilse zur Stelle mar. 

Glas. Bei einer Hochzeit 
itiirzte der Vorarbeiter Karl Sieg 
mund ans Nosel Kandrzin vom 

Flur des zweiten Stockwerk-e il Mr 
ter tiei in den gebslasterten Hos ab 
nnd trug derartige innere Berufun- gen davon, daß er im stödtichen 
Kranienbause gestorben ist- 

In der Dampssiegelei von Wagner, 
Vorstadt Dasengrabem wurde der 
Arbeiter Wilhelm Fischer von einem 
lleinen Feldbabnwagen erfaßt: er er- 

litt schwere Verlegungen am Unter- 
leibe, sodaß er nach dem Krnntenstist 
Scheibe gebracht werden mußte. 

Deo-its Mie- Iied Juer 
D e l i tz s ch. Einen schrecklichen 

Tod erlitt in Beova vie 70 Jahre alte 
Wittwe Geister Ani Abend ging die 
Genaiinte mit einer Laterne in den 
Stall; dort inusz sie gefallen sein, da- 
bei seste sich das Stroh in Beano und 

die Aeenisie loiiiile iiiii als Leiche ge- 
borgen werdet-. 

G k sit : i. Die Stadiveioevnes 
ten wählten den Biiigeeineiltei Wie- 
nckee aiig Steigatv iiiin vesolveten 
Stadtcath. 

M e e s e b u i g, — Die Aliiiliiige 
Auiwatietiii Ein-im Geiile wurde von 

ihre-n Geliebten viitch Messetsiiche 
schioei verleyl Bei einein Spazier- 
gange, den vai Mädchen iiiit dein 

24iäliiigeii Arbeiter Paul Wiechiiianii 
nach eine-it Mist-sitzen :- .teiiialin:, 
liel dieser oliiie Ursache übei das 
Mädchen liei iiiiv beachte ilii Zl 

atiisillche Siichiiiiinaen bei. Das aanie 
Gesicht ist ietsitiiiiiteii iiiib ein Auge 
mit-gestochen Dei Iliiitei emiisl oie 
Flucht into siilii iiiii oei Bahn vie 
Wiiiiiiiliiim Hier iuiiive ei verliaitet 
iiiio sein Geiiiiitckiisaiiaiiisi iiniesiiliit 

Mskns III Wie-· 
D o i t in ii ii d kli- Wehmut-e 

llikiilaiaseiisiiasie US leitsiei Denn 
Biiiiiiiiteiiseliiiiei Anat-it Milde-illimi- 
.ieln)ieieki. ist siti iiiiia Nil-M Miil 
an sie-i te.itisiiiiiiii hem- Ost-Nishi 

Ewige wi! hiei oeitmiii swiseii 
uiitiiiii Wink-» 

Aus bei iii dein liesutbsniiien rnii 
.ie·iiieiieii isiieiilitiiie »Wind-»F use-in 
Miets- Nei Uisseiteitdeiiiianii tstusiiii 
Hidilikti iimeis ei to «iii.it.iislis»i- iiiiiei 
ksiieii Zi-.i!,slti:.i.s »Hm Dis ei in 

»He -» eilt-»e- Eiii·ei5-.ii- sei- 

links 
fu«-Hins- Vess Reue 

i.i-«—ic til-T meins-thesi til-ils JOHN 
ils-»He P» tsditiltet »ti- «Iie! Esel-e 
Unten-h oeikielien 

ideii l«-ind.i»t-Memiei«ii Nutzni- 
iiili Mund seieiie ims Wink-ing 
tin-ist tidilauitii 

Os eiteln its-. Ueibeede 

Krankenhaus tvnr die Akiörpriae 
Arnnsenschwester Marthe Neuen-tun 
damit beschäftigt, die cbersichter des 
Operationsssales zu nutzen. Dtbei 
trnt sie aus die Scheiben Diese ver 

brachen sind die Schwester stürzte so 
nnaliietlich herab, daß sie schwerelsses 
hirnoerieinngen eriiit, an deren Fot 
gen sie gestorben ist« 

sk- r s r o i b. Aue Anlaß der 
diornentenen Hort-ten wurde den ishr- 
ieuten Peter Schmih zu Durchstossen 
nie vorn Kaiser verireherse Ehr-invi- 
iäunittnevaille durch den Bürgermei- 
ster Jahren dahier überreicht. ka- 
Inbelpaar zählt Jason-nun tsanhrr. 
Der Meer-rann ist M, die Jt-tbesbr.(iui 
81 Jahre trit, Beide ersrenen sich 
einer nnten Gesundheit- 

Essen Die Visienisse Wie 
Meister- weiche erst seit sur-en- nun 
Besuch in Essen meist, wird vermißt 
Sie ist von einein Spaziergnnae im 
Stadt-name nicht zurückgekehrt 

Aus dein Fenster der isrdgeschossei 
s hager 20 sprann der Ourennbearnte 
Inst-tr- unv wurde dabei schwer per 
sent, 

Jnc Arno-sichert Krontenliaue ver 
itser infolge einer Gasrrololion im 
Werlmeisterbureau des Krirpp'fchen 
Clsgdoelwerteg der ist-mer verletzte 
Werteneifter sorgenieweti 

G e r r e s be i m, Die libeleute 
Wilhelm ifsser wohnten M- Zadre in 
ein und derselben Wann-ing, im 
Hause des Schreinermeistere Herrn 
Wilhelm Müller, Usltnstrasze 2. 

hattingen Die eingehen 
det- Ermittelungen der Polizei beziig 
lich de- Leichensundei iin homberger 
Walde haben ergeben, daf- ee sich um 

die geschiedene libesrau lsrnst hegen 
dort handelt, die ists-J in Liidenscheid 
geboren toursye und zuleti in Buhl 
hausen an neeitigihr wohnte, Ein nach- 
träglich an der Fundgrube entdeäter 
Fingerring bat die Persönlichkeitfest 
gestellt- 

Aus der Masche ftiirxte der M 
Fabre alte Rentner Lein-but aus dem 
Fenste- oui die Straße und verlegte 
lich l» ichsver, daf- er im Kranken 
Taufe verschied, 
freisteht-wissestqu 

iiime, -— Tier Miiblenbesifer 
Lindenberg wird fiir seine eigene stech- 
nnug Licht und Kraft fiir unsere Ge- 
meinde beschaffen Die Verhandlun- 
gen mit der Gronauer Wert haben zu 
teinem günstigen Resultat geführt. 

Hildesbeinn « Aue der hiesi- 
gen Provingiabheiv und Pfle an-« 
italt ist der dort untergebrachte ab- 
rniirder Burghordt mit einem anderen 
Jnsassen entsprungen. Letzterer ist 
bereite wieder eingettesert worden« 
während iiber den Verbleib des Burg- 
bardt noch nichts ermittelt werden 
konnte. 

Clauitbab »s- Ali die Fuhr- 
unternebmer Frau-) Rotte und Jakob 

Zerwig aus Elaustbal im Bezirke der 
«berfärsterei Niefenibeet mit Hat-Hab- 

fabren beschäftigt waren, stürzte plät- 
lich ein starkes Wildschwein aus dem 
Dickicht hervor und griff die Pferde 
des Herrn Ratte an. Dieser betäubte 
das Wildschwein zunächst mit einem 
Hieb gegen den Kopf und erschlug ei 

dann mit der Art. 
L a a h e n. Ein außergetväbniii 

che- Leichenbegängnist fand bier statt, 
li- bandelte sich um die Beerdigung 
oei alten Veteranen und Langensalga 
täntpfers Conrad See-pig, welcher die 
Schlacht bei Langensalza beim s-. 

hannoverschen Jnfanterie Regiment 
mitgemacht hatte. Der herzog von 

Cumberland ebrte das Andenten des 
Braue-« indem et einen prachtvollen; 
Lorbeertranr mit weise gelber Schleife! 
nebst herzlichen Vesleivsfchreiben über I 
mitteln liefe. l 

M ; 
Bänken-. —- Der bei dem Chiusi 

ieebauanteenehmee Platte biet beschäf- 
tigte Schacht-tiefster Schutz ans Tei« 
been in Von-mein war me Gespanni 
nach Reuiloitee gefahren, mn Seiten-; 
zn holen. Auf ve- Rüetiabei, in der! 
Nähe ver Petniekee Weiche, kam die 
Ladung ins Rutfcheen wodurch Schule 
das Gleichgewicht verlor nnd vom 

Wagen fiei. Des angeionpeiee Wagen 
ging über ihn hinweg. Die Bettes-en- 
gen waren so schme, daß ver Tod 
alsbald einseiti- 

OW 
O l v e n b u c g, Das Haue see 

verstorbenen Dvekimaieanivatis Hu— 
nee· Heebneisimße fi, ging eine-H Keins 
in den Besih des ieonieenvniimle i- 
D· Lilie iibec. 

B e n i e l v. Eine angenehme 
Ueberraschung mirs den Angehörigen 
einer Nenn Messe-, vie hier itan und 
vie als leise nein got-. We nmn vie 
Vetiioevene in den Sei-g legen wollte 
nnd den Strohfmi ums-keine gewahrte 
nmn eiiuas Feine- Vei genaue-n 
Yiachiotichen fand nun limi- Muts 
den-me Weis dami, one die Wie sich 
atmen-net lialie im vie niiicsliehen ifi 
den 

fee-las seien-seht 
N ii i i e l ilniei Reine-wem 

usm meet Dein-sinnen winden zwei 
Vieebiediei dein linseeincnunwium« 
im Nimm-lass wigeinlni Nin-is in 
m lElementqu We einei im Inn-en 
km Manns Weinen nn- istimetinm 
wen Aneieeien nie ihm diese Heil-sites 
men. nein-m ed inm. suan die Ieiiei 
inm» die ee gen-amon- öiineie ine 
Meie w get-seinen m kennte ins-im 
nndi unm- enwiannen nie-den du 
zum-e Geist-men- enelie Nessus im 
Apennin »ein nnd Wim- Gemeins- 

niiermlleher eilten ihm nackt nan mach- 
ten ihn vinnleli. 

Bruchtöbel Die Scheune 
des Landwiriirs Geora Weber in Der 

Hevplersqalle ilr als-gebrannt Dein 
umsichtig-n energilchen Hin-greifen 
ver Oeleleuerwetn gelang es, va- 
Feuer qui leinen herv zu velchrän 
len. 

Oehsipsessish 
Da r in li a v r. here Privatier 

Chr. Wanrholdi und Frau, geb. Wohl, 
konnten pas Fels ihrer silbernen hoch 
zeii begehen. 

Nie-. gen. --hier erlchsß sich in» 
feiner Wohnun« ver liier wohnholie 
37 Jahre alte Gäieebodenaebeiier ? 
Joh, Papi. surlaen 

F r i e I b e r g. Zum Direktor J 
der hieligen Innvltumrnensnliali » 

wurde Professor Ve. Ricert bisher 
Oberlehree an ver Reallchnle in Gie« 

» 

sen, ernannt 
Gerinerehelrn An ver 

Rheinlähre lchlug der Kahn des Fälzr 
ninnnei Meilein uni. Der lss jährige 
Sohn Meileins liel in den Rhein nnd 
erirani, während der Vater lich reiten 
sen-rie- 

I While-· 
Steielern — M entlchlles in 

Strieleeh mer lelt drei Jahren un 
let schwere-n Leiden in Unheltanv 
lebte der ehemalige Oberplarrer von 
MMIM Dr Allred Bienennest-er 

Tannenlsera J» einein 
nahen-achten Augenblick fiel pas Z- 
iillyriae Söhnchen des Holelchlelleee 
Illig in Tannenbera in den Wasser 
tcoa und ertranl. 

Belaeriaain Dein-liste- 
apetiarbeiter Ververmann in Belaeri 
liain ils die Friedrich til-sanft Medaille 
in Silber verliehen wart-m 

C dem nip, Ali-l dem benach 
hattet-— Valentini Einster Werde ver 
18 Jahre alte Kaufmaan Stiel-irrer 
von hier vorn Ziege erlnlzt und ge 
tödtet. 

Es stürzte aul Der Veraltrahe in 
lihemnilg ver Schielerdeaeeeneilter 
Sepilarth aom Bache nnd verstarb 
alsbald infolge eines Schädelhrackit 

Pöbel-L Herr Schuhmacher 
melter kaute in Dzbeln beaing das 

Wiihriaje Bürgerjnbiläucn Die bronzene Leben- 
rettungitnesaille erhielt die Miöls 
rige Lehrener Wer-net in Delikte-, 
Das mntlsi e Mädchen hat vor Kur 
zcen zwei leine Kinder vorn lade des 
Ertrinlens gerettet 

Leipzig. Dem stellvertreten 
penVireltar nnd PeclnriltenSchreyre 
bei der Allgemeinen Deutlchen ist-re 
bit-Anstalt in Leipzig iit das Ritter 
treu-r l, Masse de- Albreeltszordene 
verliehen worden- 

Waldenlpura,—s Des Mitar- 
rstenr Ernit Janle aus halle etc-Ä- 
ver sich mit leiner Gattin bei einer 

Geier iwbnljailen Famiiie bei-schweife 
aufhielt, verlachte leine Frau mit 
Schwefelliitrre zu tödten. Jan-le lellell 
nahm LIMI, unt lich en vergilten Da 
das Mittel nickt schnell genug mittle, 
erlchalz er lich. 

Durch plsslich niedergelpendes Ge 
llein ward-n in Waldenbarg dreiAr 
heller verlchiittet ans einer von ihnen, 
Hauer learn-net sue Jleubaim lannte 
nur als Leiche geborgen werben 

Zwiaa n, Die Strallarnsner 
in Zmiam verurtheilte den Arie-en- 
dar Nil-L leineezeit in Wer-au, we 

gen hersueiorperung zum Zwei- 
llarnnie zu est-ei Monaten Gefängnis 

Inm- IIO Wiss-kö- 
Mii neben. In religiösen- 

thnsinn btgvfs sich der 555 Jahre 
»He Kaufmann Kloß mäi Wesens-im- 
.tnd zündete sich dann an, worauf et 
;n den eclimnen Brandwunden ver-» 

starb. 
Der Historie-unstet Franc wurde 

ci-. eine-n Amen-Isi- ist«-erfahreni 
und ist an den etliitenen Berufunqu 
gehet-ben- j 

slhetscieilL In dein An» 
niesen des Bauern Wald bsek brach 
Feuer ani, das die Oetonoiniegebiiuoe 
einäfdmr. 

Alter-hausen Beichte- 
am hin Beunvquee wurde stärkt-Ich in feine-Wohnung todt aufgefuni n 
Ist baue dawi- einen Schuß in die 
Stiene feinem Leben ein Ende ge 
macht 

A n i l- a ch. Ist« verdientes 
Schutt-um« de- l. Pron Ratt-an 
Daumen-h wurde zu Grabe get-s 
un- 

ftempten Du fett etva IL 
; Jahren lnec Wende Rufe-ungemei- 

1. D· Mi. Wehe-wach beging feinen 
W. Geburt-Inc- 

L n n I- ii b n I. Nie-und fiel lm 
einer Lunzenübuna aus dem hiefmen 
Wer-kennst de- Reuec Baum-Inn 
Fee si· »Und-on tm L: Schwer-en 
ReiterAegisnenn Is- unglskitim m 
feine Unme. sah d» Iod nimm-Ziel 
Inn elntmt 

Odeclusudt « m MSM 
see VIII mämeim eines Muse-en Oe 
immu m hie Zinnenmäintge Dies 
Time-« dumm km- unn Mem ein« 
us Wenn-ne mische Muts sinkst-» 
aser wem- 

sy is i i a u »F« Messen-»mi- sit 
z« Naniwa-et Welmmnimoienoe 
i k « ! wenn-Unions tut-fu« km 
Fu sum Unwissenden-» M Me- 
nsm 7l Zum-n O Mem-Im neu-Ue 
sm; 

N t« n Ise I 4 Uns-Wespen 
nis- Ii Ost-»Wenn minnt-ums- im 
»Mit-nie Minimum mi- und 
Mitm- Mtlddem I messen-m 
im um uns Gewesene-man 
M tm me wu III Ists-en sen-sehen 

R i e D. Der attkatholische Mar- 
ter caul Schirm-, der erst im vorigen 
Herbst Die Lemmq der hiesigen alt- 
ssmolisdxen Gemeinde uvernamu, M 
gestorben- 

Niinaencnsjnfrer, Ein 
Wie-latet Ungsiick eeeignete M in 
W hiesige-I streiftrrensnstult Die 
dsfelbft nunmehr-achte Auge-fee Mich 
ter von Mast-m a, H. ergriff Mit 
lich etm brennende Petrolesrmtasnpe, 
vie sie sich our den Kopf schma. Die 
Lampe ein« in Trümmer, und Mit 
brennende Dei ergoß sich auf die Un 
III-Heim die tm Nu einer Fest-r 
öule gis-t- Die bedauern-wende 

»Im he schwere Urandsvundeiy daß 
fie bald Durch den Tod von ihren 
stählen-en Schmerzen erlblr wurde, 

herrler stelle-Mk 
S t « i i « r t, Der Mord in 

tsanirsta!t, ins net Olltnsterarneteedelle 
seine Fus- tbdtere, ilt nicht nrtr aus 
Urrvertrnqlictiteit zwilchen den beiden 
illielertten saubern gis-i lfrsersncht 
zieriielznslinren 

stetigbnnr «Die anl An 
traurig aea Gewerbevereins hier er 
cicbtele stödtiselrr Irauenarbeitssebule 
wurde in Inwelenbeit der biirnerli 

I eben Callegien uer mehrerer geladenee 
Mille vorn Staatsarultbeisr seierlieb 
erölsnet 

Blanbenren In derle ten 
»meineinberatbsst uns spat-be der sit 

beriae stellvertre ende haspitalvertrsals 
t» Rapp en liltig rian haspitalver 
spalter nnd trnenpsleser gen-abli- 

UMMOIIM 
Oe n a e n b n ch. Frau Tochter- 

i nunrr axia heiss- b, welche bei ihrem 
;va» aui Bein biet weilt, vernn 

Iaiiiate bannt-b daß sie being Kaiser- 
s bereite-- rnit ibren Kleidern der Spi 

situaslanitn sit nat-e tntn- Sie wallte 
xsie Flamme löschen nnn lprang it- 
een benachbarten its-nol, tva lie er- 
trans- 

heibelbera. Jrn Wege der 
wangapersteiaernn Hing aaa hatel 

kasrieder ltir aen Freie von Zell-Mit 
JMact an herrn roseisar Siltterlin 

Uber. l Ver verheirathete Spenaler Jatab 
Mir-tat van Riesens-arb- Vater san 
il Kindern, unternahm eine Radiann 
hierbei perlar er die Gewalt ilber 
das Veto und wurde neaen einen 
san-n geschleudert Der lob trat 
lalart ein. 

it a n it a n z, Gntnnaliuniidi 
reitar a- D, Geb, asral Krilnteh 
per inlolne eines Hirn-in elanxlalles aus per Treppe arstiirzt war, i ge 
sterben- 

Einen bappelten Selbitrnarbverinch 
machte der sitejiibriae Arbeiter Mel- 
apiar Orier eelt ssraete er lich in er 

i 

dannen, paar der Strick riss: dann 
leis-ritt er liai nrit einenr stirsirrnesseri 
die Halt und Armschlagaber aus; 
und wurde inr Blut liegend van einein 
Dienstmädchen aufgefunden 

Glas-W 
T ba n n, — Den prandltister, 

aer das Feuer in der Schreinerei des 
Var-unternehmen Stamm anlegte- 

flanbt man in pern Maurer haae ge 
enden zu haben, Die Stieselabdriicke 

irn Gotter- dei Hause-i stimmen rnit 
ten seinigen iiberein, Ver Mann 

» wars iri hast genommen. 
! Weil-rannten -- lfine biile 
! Fabre strick-te per l« Jahre alte Gent-« 
; nasrast Hoff-nann, der Sahn bei biet 
liebenden haupirnanni a V. Hass- 
: mann. Jrn Februar subr er an einein 

bunlten Abend bei Unwetter mit 
einen- Waaem den er selbst lentte 

» und net nicht eriencbtet near, durch 
; Instrumente-, ais auch nicht erlernt- 
; tet nur« Dabei hatte er pas Ungluck, 

den Iaaner Albrecht in überfahren, 
nen er so perlentc dass er Taai da 
raui starb. Vi- Ztraslanrtner bat 
aen Gntnnisralten wegen fabrllilstaer 
Tät-rang nun in arei Tagen Gesang 
reif-« Merieikyili 

hist-plus 
Janus-u. hin M das Vol-n 

uns Oesonomieqebdupe Des Baums 
Cgei vollständig niedergehn-tut Mc 
Feuern-ehe hsm sehr unter Wasser 
man-get zu leiden, 

W 
B i i i e n, Dix allen-stehende, 

70 Juhu am Null-, 'Dies-sich wurde 
in ihm-i Schumann-set neben ihrem 
Beu- iäwud, at; Leise Jusaefunpm 

P r i i n u e u. Hier M set 

But-ist Zwei Ovid-«- MMM Mk 

mmlöms 
suc- futu- 

IJ O m b « t I Des Ikkmk INI 

sont »Amt« net Bukkzsctmust ein G- 

WU In muss-n osu die Vermischt-um 

E I: ...«I 

zum Essai des Schadens enthöit, der 
bei einer Zufmiinienwtkung, einem 
Auflauf oder eine-u Aufruhr entsteht, 
abgelehnt 

L ü b e ci« Die hiesige Strafmitt- 
mek verurtheilte den hauptmann v. 

Levetzoiv sichert zu Ist-) Mark, den 
Redakteur Knie zu f-» Mark Geld- 
imm wqu Beleidigung d--(5ut"mek 
Regierung durch die Presse 

Werts-Unmu- 
W i e n.· Der itaifer hat den Ge- 

fchlviftern Dr. tttainer Kehli haf- 
ietreliir des gemeinsamen berfterr 
Rechnung-befre, Wilhelm LefZLW 
Fregattenlanilöu nnd Abtbeilunge- 
uaritand im bitdrograpifiichen Amte 
in Pala, und Marie Keßlin den 
Adeleltand verliehen. s 

tf i l l i. Auf der Lalamative des 
aan hier nach Graz fah-enden Zuges 
ereignete fich ein aufregenderVars 
fall, Der heigee Stephan Schufter 
leunte fich via-lich gegen den Mala- 
inotivfiiitrerau, verweigerte ihm den 
Gebarfam und wurde fagar hand- 
greiflich. Ver Latamatidfitltrer feste 
fich zur Wehre, und im Kampfe 
fttirgte der heiser van der Utafatine 
aufs Bahn eieife, wo er mit leben-ge- 
fährlichen rlehungen lie en blieb- 

ttrenre. Der t relich - in 
itrerne an der Dann-«- derftarbene ebe- 
enallae Weimarina des Salsbueree Krantentzanlet, Dr. Aug-ift Gittert- 
ger, bat in feinem Ieftament dein 
dentlchen Schnlaerein eine Stunde 
von »Mit-l Kronen gewidmet 

M 
Bern, statianalratb Dtirrens 

malt bat ans Gefundbeiteriietfichten 
feine Dennfftan ale Mitglied den 
Grafeen Ratt-ed und gleichzeitig als 
Vertreter des Staates seen int tier- 
taaltungeratb der Weißenfteinbabn 
eingereicht, 

ts· h u r. Der an Genickftaere er- 
trantte Reteut tfafanaaa ftarb tim- 
lieb im Krankenhaus zu Wallenftadt, 
wohin ein Theil der Thurer bieten- 
tenlchule lvar dieiacirt worden. 

itt a m ne l. Unliingft ftiir te ein 
Arbeiter der Lötfchbergunterne mung 
Namens itaria Salami, im tage- 
nannten »Man-en« bei Steg an der 
Tbalitraße bei Wann-et ab und bee- 
legte sich la fchtver am Kopfe, daf- er 
zwanzig Minuten fpiiter verfehied 
W 

Ein Mann in Ottern Jerfen fand bei 
der Reinigung einer alten Zitterne 
tkifenbabnbands im Werte nan M- 
itm, die von feinem var fünfzehn Jah- 
ren aerftaebenen Vater hereiibeten Da 
frelu man, dafi Reinlichteit mitunter 
gar nicht la iibel ift, 

f if f 

Wahrheit bat ein redend Leben, 
Deffen Kraft tein Wis erfann; 
Man das Herz hat eingegeben, 
hat tein Heuchler nachgetam 

I s f 

In Oregon bat da- Frauenftirnnts 
recht eine Niederlage«erlitten, Die 
Männer Oregons baben dadurch den 
Frauen einen Beweis ihrer Achter 
geliefert, Gute Frauen find zu gu 
fiir aie Palitit 

f II s 

Man ift erbaben über-das Urteil der 
Menge, wenn ei ungünftig lautet. 

I J I 

tfin Scherg, ein lachend Wart ent- 
fcheidet oft die größten Sachen treffen- 
·r-er und beffer nie Ernft und Schärfe. 

l- II f 

Wo die Vernunft mit triftgen Gelin- 
den 

Die harten Kitnfe nicht erweicht 
Da hat der Seins-all ebriillier Pyra- 

en 

Oft spielend leicht fein Ziel erreicht. 
t- s — 

Sprecher Cannpn hat kürzlich in 
einem Magazine-Mel 5000 Worte 
aufgewendet, um auseinander zu set- 
.4eu, wie ein Gefedvokichlag zum Ge- 
fe mirs-. Dazu hätten doch drei 
"· octe genügt »Mit meiner Erlaub- 
um« 

·- Q O 

Es Ist nicht zu befürchten, daf- der 
denkst-Michel arge-süßer dem be Meh- 
fmnzösifchen Vetorlldekunguummel 
den Kopf mum- Michel kennt Die e 
stumme- und mem. daß für den wem -- 

then Nachbarn kein Vorteil darin 
Mit 

I- O « 

»in beinqu Kampf wng stvifmen 
o-» Butten omh den Beim- auf der 
Uhu-goes Geisedsdebötie Das Wahl-· 
knu- Ismv, wie qesvdhnlw die Kriegt- 
Msen hemmen müssen 

Unmut-met 

f t« dumm«-s W M s Fest im stammt-Im mit Im Um Muts 
l Tim- sswwum m » imm o such «- m Ism- 
) Juni ehe-ims- Edu M 00 Im das sMo Icmäm OW« 


